	
Protokoll


vom 28.09.2012 im Gaststätte Adler, Oberbrüden

Themen: 

1. Fledermäuse
2. Zutritt zum Schilfgebiet
3. Storchennester
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	Anwesende:
	

	
	Hägele, Siegfried

	
	Mayer, Arthur

	
	Schieber, Jochen

Spindler, Joachim

	
	Strohmaier, Frieder

	
	Wahlenmaier, Erich


1. Fledermäuse
Am Wohnhaus von Joachim Spindler gingen in diesem Sommer Fledermäuse auf die Jagd. Mit etwas Glück gelangen beeindruckende Bilder, welche die Tiere im Flug zeigen.
2. Jagdrecht
Im Fernsehen wurde zufällig über einen Rechtsstreit einer Naturschutzorganisation mit einer Jagdgemeinschaft berichtet, die schließlich vor dem europäischen Gerichtshof landete. Dort sollte die Frage geklärt werden, ob der Eigentümer eines Grundstückes den Zutritt zum Zweck der Jagd untersagen, wenn seiner eigenen ethischen Überzeugung (hier Naturschutz) widerspricht.
Das Gericht meint: Ja
Leider wird in dem Bericht betont, dass es sich hier um eine Einzelfallentscheidung handelt. Das Urteil endet damit, dass die Bundesregierung das Jagdrecht zu novellieren hat. Das bedeutet für Jahre keine Verbesserung unserer Position.
Der Kontakt mit der Naturschutzbehörde und Geschäftsbereich Forst des Landratsamtes in Waiblingen äußerten sich in der gleichen Weise.

3. Storchennester

Jochen Schieber hat in Eigenleistung drei Storchennester gebaut, die am 09.08. auf die Strommasten am Brüdenbach montiert wurden. In der Runde wurde Bilder von dieser Aktion gezeigt. Von unseren Kollegen aus Aspach wurden wir belächelt. Aber wir lassen uns unseren Optimismus nicht nehmen. Eine Bilddokumentation ist auch im Internet eingestellt.
Joachim Spindler
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